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42) agister Choralis, von Fr Haberl. III Auflage Regens⸗
burg, Puſtet 1887 H XIV und 232 Iu 8 Geb M 1.40
fl

Dieſes Lehrbuch, welches ſich zur Aufgabe gemacht hat, die Art und
Weiſe der richtigen Ausführung der authentiſchen Choralgeſänge auf Grund
der Geſchichte Uund Tradition zu lehren, ieg nunmehr In der Auflage
vor Ein Vergleich nit der M Jahre erſchienenen Auflage
wie ſehr dasſelbe durch andauernde reue Pflege von Seite ſeines Verfaſſers

Gediegenheit gewonnen hat Beſonders erwähnen ſind Anſchluß
die authentiſchen Geſangbücher, Berückſichtigung der neueſten Ausgabe des
Caeremoniale EpiscoporUl, richtige Abtheilung längerer Normengruppen,
reichliche Quellenangabe Die Auflage tſt IN italieniſcher Bearbeitung
auf Befehl Sr Heiligkeit Papſt Leo III mehreren Seminarien
Rom und Italien als Lehrbuch eingeführt und iſt auch franzöſiſcher
Sprache ET chienen

Waydhofen Ybbs Dechant Jof Gabler

43 Lateiniſch Kirchengebete Uund Beſänge. eit An
merkungen und Erläuterungen für da Verſtändnis und die Ueberſetzung
un Deutſche beim liturgiſchen Unterricht an katholiſchen Lehrerſeminarien
herausgegeben von Profittlich, Seminar-⸗ und Religions⸗

lehrer. Paderborn und ünſter. Schöningh 60 Preis M 60

Der richtige Chorregent an katholiſchen Kirchen ſoll das Directortum
die Rubriken des Meßbuches dte liturgiſchen Hebete und Geſänge IM

Originaltext verſtehen um Ul Stande zu Eein die zutreffenden Tonſtücke
auszuwählen, ſinngemä einzuüben und aufzuführen Lehrmittel E  E dem
Chorregenten hiezu behilflich ſind ſind mit Freude 3 begrüßen Das
üchlein von Profittlich enthält die Gehete und Geſänge bei Austheilung
des Wei  er bei der hei Meſſe die Introitus der [Idvent und Aſten
ſonntage, Sequenzen, Veſperpſalmen Hymnen der vornehmſten eſte, Buß  2
ſalmen, Allerheiligen⸗Litanei, Pe Deum, Wörterverzeichnis Die An⸗

merkungen und Erläuterungen u gut und richtig — einne neue Auflage
Are wünſchenswerth daß die Texte nit den üblichen Accentzeichen abgedruckt
werden ferner erwaͤgen, ob nich 0 eluiger weniger gebräuch⸗
lichen Nummern die marianiſchen Antiphonen und ſämmtliche er
torten aufzunehmen 15 iſt ſtatt Wigo po 5  U leſen

Waydhofen Hobs Deck ant oſe

44 Die Kaiſergruft bei den Kapuzinern III ten. Von
Dr Cöleſtin Wolfsgruber. Wien 1887 Hölder. und 366 S
Mit enem ane, emer Stammtafel und Abbildungen. P‚ fl
—  —— —
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Jeder öſterreichiſche Patriot der Di Cöleſtin Wolfsgruber's „Ge⸗
ſchichte der Lorettokapelle bei Auguſtin uu Wien“ er mit großem
Intereſſe geleſen hat, wird unwillkürlich den ſehnſüchtigen unſch He⸗
heg aben, wenn doch der fleißige Herr erfaſſer auch die Kaiſergruft in
ähnlicher iſe behandeln würde, wie ELr das mit der Herzgruft der Habs  —
burger gethan hat Nun, dieſer Herzenswunſch Vieler iſt Urch obiges
Werk n beſter Weiſe erfüllt worden. Wenn un ſchon die Grabſtätte eines
einzelnen berühmten annes Intereſſe einflößt, wir ſie betrachten,
Genaueres arüber 5 erfahren trachten, dann ſollte die Grabſtätte unſerer
Landesfürſten Uund ihrer Familie uns theilnahmslos laſſen, jene Ruheſtätte,
n der bi jetzt 11 Kaiſer, Kaiſerinnen, römiſcher König, römiſche
Königin, Königin, Großherzoginnen, 27 Erzherzoge, 47 Erzherzoginnen,

Herzoge, Herzogin, urprinz, Reichsgräfin (Fuchs, die Erzieherin
Maria Thereſia's), Herzen von Kaiſerinnen und das erz von Kö
nigin ruhen? 361.)

Der Verfaſſer erzählt uns zuerſt die Baugeſchichte der Gruft, wie
ſie aus kleinen Anfängen, da ſie urſprüngli nur für Kaiſer Mathias
und die Kaiſerin Anna beſtimmt war, durch oftmaliges Erweitern zu der
jetzigen großen Ausdehnung gekommen. Auch die Anordnungen Kaiſer Joſef II.,
über die bisher meiſt unrichtige Gerüchte im Umlaufe waren, werden n
authentiſcher Weiſe dargelegt, Pie denn überhaupt das ganze uch auf
den verläßlichſten Quellen ruht, was übrigens bei einem wahren eſchichts
werk ſelbſtverſtändlich iſt

In dem weiten Abſchnitt ſchildert der Verfaſſer die Stiftung der
Kaiſerkapelle dit dem wunderthätigen Gnadenbilde „Maria, 25

V.

roſt der Be⸗
trübten“ mit dem Gottesdienſt, den ndachten, Jubiläen, Gebetserhörungen,
Abläſſen und Meſſenſtiftungen bei dieſem Bilde Ferner beſchreibt die
geiſtliche Schatzkammer mit ihren auserleſenen Kleinodien und Heiligthümern
und den Gruftaltar mit ſeinen Veränderungen, mit ſeinen Stiftungen und
Abläſſen.

Der dritte Abſchnitt handelt von den bemerkenswerthen Beſuchen der
Gruft Wie oft weilte Maria Thereſia ＋ derſelben im Gebete für die
Verſtorbenen! Wie viele hei Meſſen hörte ſie dort an! Auch Papſt
u VI beſuchte die Kaiſergruft. M aAhre aber verbot Joſef II
den Kapuzinern, Jemand in die Gruft mehr hinabzulaſſen. Er ließ die
ſelbe auch faſt ganz vermauern Es durfte n derſelben keine heil Meſſe
mehr eleſen werden. Der Altar n derſelben wurde niſern Schon wollte
der Kaiſer dieſe Gruft, vie alle andern n der Stadt aufheben. Die Särge
mußten nun ohne allen Schmu angefertigt werden

er vierte und reichhaltigſte Abſchnitt des Buches unterrichte uns
zuerſt ühber das Begräbnisceremoniell, handelt ann von der Arbeit und
dem Werthe der Metallſarkophage, Uunter denen große und werthvolle Kunſt
werke von hervorragenden Künſtlern ſich befinden, dann über ihre Auf  2
ſtellung und einzelne Stiftungen denſelben. Die Sarkophage der 113 mn
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der ru ruhenden h  en Perſönlichkeiten werden das Genaueſte e⸗
chrieben Bei vielen Verſtorbenen iſt auch Über Gehurt und Taufe Näheres

angegeben bet allen aber iſt ene Schilderung ihres Ablebens beigegeben
anz richtig der Verfaſſer 77 Der Od enthüllt erſt den wahren
Menſchen un alles Menſchliche bewährt darum ſetne wahrhafte Größe erſt
IUI Tode Rech erinnert P bet dem Tode Maria The⸗
reſia's Franz Oeſterreich Und * opold an die Worte der hei
Schrift „Der önig bewahrt auch IM Fode noch die königliche Seele  7
Einen wahrhaft engelhaften Tod ſtarb die Erzherzogin Marta Thereſia
Durchgängig ſehen wir religiöſe Chriſten wahrhaf fromm und chriſtlich
ſterben Und bei E reichem chriſtlichen und patriotiſchen Inhalt ollte das
ſchön ausgeſtattete Buch noch mi vielen Worten angeprieſen werden? Es
are überflüſſig

Markthof. Pfarrer oſe

45 Die Verehrung des göttlichen erzen eſu. 0on
P Georg ünfte verbeſſerte und vermehrte Auflage
nnsbruck, Fel Rauch 1886 Preis

nter den Gebet⸗

2

2 und Erbauungsbüchern zur Verehrung des heiligſten
Herzens Jeſu nimmt gewiß das von Patiß hervorragende
ern. Die ſchöne, zweckmäßige Auswahl und Vertheilung des Stoffes der
Belehrungen und Gehbete machen, daß mMman Asſelbe täglich zur Hand
nimmt Den reichen Inhalt des I  e El folgender gedrängter Auszug

Abſchnitt rſprung Und Entwicklung der lieblichen Herz Jeſu⸗Andacht
2 Gegenſtand der Andacht iſt das leibliche Herz eſu ferner menſchlichen
Natur und der göttlichen Perſon Zweck die tebe zu offenbaren und die
Menſchen zur Gegenliebe anzueifern Unterſchied der Andacht zum aller⸗
heiligſten Altarsſacrament und zulmn Herzen Jeſu Beweggründe für
teſe Andacht Und Abläſſe der heil Gertrud von Brabant Iu

Jahrhundert deren Feſt März, ſondern der Großen IUI Jahr⸗
hunderte deren Feſt anl 17 November 13 wird wurden jene Offen⸗
arungen über das heiligſte Herz Jeſu 3u heil  — 72 Feſt des heil
Gregor VII nich 25 März, ondern 25 dt Ar und
Weiſe der Verehrung iſt au und emne nére, E jedoch, daß die
äußere olge der inern iſt m Abſchnitte ird das Herz Jeſu⸗
ctum uu eu  er Ueberſetzung eboten viele Ablaßgebete heiligſten
Herzen one Betrachtungen für dte Gebetsſtunde der Mitglieder der Herz
Jeſu Bruderſchaft und ewigen Anbetung; elne ausgezeichnete Beigabe ſind
die Noven-⸗Betrachtungen von Karl orgo M Abſchnitte folgen
Gebete orgen en Unter Tags zur el und Communion vor.

züglich das Herz Jeſu gerichte Teſtament der Seele Im dte neun

Dienſte göttlichen Herzen IUI ſehr one (und correcte Gebete der
Heiligen 3u demſelben mi mer heil Meſſe, E.  E dem Formular der
Feſtmeſſe möglichſt nachgebildet iſt Im Ah NI die Tagzeiten zum


